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Stlibermo -er Brrorb«mig über bte
Mllstrrimg und Aushebung IM
Berlin , 11 . Oktober . Das Reichsgesetzblatt veröffent¬

licht die erste Verordnung des Reichskriegsministers zur
Aenderung der Verordnung über die Musterung und Aus¬
hebung 1935.

Nach dieser Verordnung gliedert sich die Ersatzreserve
in die Ersatzreserve I , Marineersatzreserve I, Luftwaffen¬
ersatzreserve I und die Ersatzreserve II . Der Ersatz¬
reserve I, Marine - und Luftwafsenersatzreserve I werden
diejenigen wehrfähigen Dienstpflichtigen zugeteilt , die bei
der Aushebung überzählig bleiben.

Die Angehörigen der Ersatzreserve I , Marine - und
Luftwaffenersatzreserve I können im ersten Jahr ihrer
Zugehörigkeit zur Ersatzreserve I nachträglich zur Deckung
von Ausfällen , ferner in den zwei nächsten Jahren bei
Bedarf noch zum aktiven Wehrdienst herangezogen werden.
Im übrigen werden sie innerhalb der ersten drei Jahre zur
kurzfristigen Ausbildung (Ersatzreserve-Ausbildung ) ein¬
berufen . Soweit die Angehörigen der Marine -Ersatz¬
reserve I im zweiten Jahr nicht zur Erfüllung der aktiven
Dienstpflicht oder zur Ersatzreserve -Aus 'bildung in der
Kriegsmarine einberufen werden , können sie Hierzu im
Heer herangezogen werden . Die im Heer Ausgebildeten
stehen der Kriegsmarine im Mobilmachungsfalle zur Ver¬
fügung . Dies gilt sinngemäß für die Angehörigen der
Lustwaffenersatzreserve I und ihre Einberufung zur Luft¬
waffe.

Soweit die Angehörigen der Ersatzresevve I , Marine¬
ersatzreserve I und Luftwaffenersatzreserve I des Jahr¬
ganges 1914 noch nicht 26 Wochen Arbeitsdienst geleistet
haben , können sie bei Bedarf hierzu vom Reichsarbeits¬
führer im Einvernehmen mit dem Reichskriegsminister
noch herangezogen werden.

Der Ersatzreserve II sind die beschränkt Tauglichen und
alle übrigen Dienstpflichtigen mit Ausnahme der Wehr¬
unwürdigen und nicht zum Wehrdienst Heranzuziehenden
zuzuweisen.

Die wehrfähigen Dienstpflichtigen , die über den zu
stellenden Ersatzbedarf hinaus überzählig bleiben , werden
der Ersatzreserve I , Marine - und Luftwaffenreserve I zu¬
geteilt.

Versuchsfahrt MheimischenKraftstoffen
Ansprachen von Korpsführer Hühnlein

und dem Reichsverkehrsminister
Berlin , 11. Okt. Die Versuchsfahrt mit heimischen Kraftstoffen,

die über mehr als 16 000 Kilometer geführt hat , wurde am
Freitag nachmittag mit einer kleinen Feier auf der Avus abge¬
schlossen . Die an der Fahrt beteiligten 46 Lastkraftwagen sind
im besten Zustand wieder zurückgekehrt . An der Feier nahmen
Vertreter des Heeres , des NSKK . und der Industrie teil.
Korpsführer Hühnlein gab einen lleberblick über die Fahrt . Die
46 Lastkraftwagen sind seit dem 19. August unterwegs gewesen.
Alle Fahrzeuge haben nach festgelegtem Programm die zum
Teil sehr schwierige Strecke hinter sich gebracht Korpsführer
Hühnlein dankte dann allen , die zum Gelingen des Unterneh¬
mens beigetragen haben.

Anschließend sprach Reichsverkehrsminifter Freiherr von Eltz-
Rübenach. Der Erfolg sei so groß, daß ein gewisser Lei¬
stungsabfall im normalen Betrieb getrost hingenommen werden
könne. Das Ergbenis der praktischen Untersuchung sei geeignet,
den letzten Saulus zum Paulus zu machen . Die Bedeutung der
Fahrt lasse sich dahin zusammenfassen, daß die deutsche Motori¬
sierung , wenn es wirtschaftlich oder sonstwie irgend einmal
schlimm kommen sollte, letzten Endes frei sei von der gefährlichen
nationalen Unselbständigkeit in der Treibstoffversorgung.

Wenn wir auch annehmen mutzten, so führte der Minister «.
a. aus , daß die Holz - und Holzkohle - Generatoren,
die schon früher zu großer Vetriebsreife entwickelt waren , den
Anforderungen der Fahrt gewachsen sein würden , so war dies
nicht mit gleicher Sicherheit für die noch wenig erprobten Gene¬
ratoren fürS chwelkoks , Anthrazith und sogar Braun¬
kohlebriketts anzunehmen . Das vorzügliche Abjchnerden
der mit diesen Treibstoffen fahrenden Wagen möchte ich mit als
das wertvollste Ergebnis der Fahrt verbuchen. Es ergibt sich
hieraus eine gewaltige Verbreiterungunserer Brennstoffdecke.
Wenn diese Entwicklung so weiter geht, braucht man die Hoff¬
nung nicht aufzugeben , daß der zurzeit nur garnifondienstfähige
Ceneratorwagen in absehbarer Zeit kv . geschrieben werden kann
und daß das Interesse der Wehrmacht , welches heute noch ei«
mittelbares ist , zu einem unmittelbaren ausreift.

Zum Schluß sprach Graf Soden für den Verein deutscher In¬
genieure und die ihm angeschlossene Automobiltechnische Gesell¬
schaft . Er beglückwünschte das NSKK . zu der großartigen Lei¬
stung seiner Männer und dankte dem Vorführer für die groß¬
äugige Unterstützung.

Blllagmig der MkerWrsoerfammlm
Waffenauöfuhrverbot gegen Atalieu

Albanien verweigert Sühnemaßnahmen
Eens, 11 . Okt. Die Völkerbunüsversammlung hat am Freitag

mittag ihre Vertagung ausgesprochen. Der italienische Vertreter
nahm an dieser Sitzung noch teil , um dann sofort nach Rom ab-
zursisen. Zu Beginn der Schlußsitzung des gegenwärtigen Ta¬
gungsabschnittes der Versammlung gab der albanische Ver¬
treter, der sich nachträglich für die allgemeine Aussprache zum
Wort gemeldet hatte , die Erklärung ab, daß Albanien der Völ¬
kerbundssatzung treu bleibe , daß die albanische Regierung aber
wegen ihrer politischen Beziehungen zu Italien , die in dem
Bündnisvertrag zum Ausdruck kommen, und wegen der zwischen
den beiden Ländern bestehenden engen wirtschaftlichen Verbin¬
dungen zu ihrem Bedauern nicht in der Lage sei, sich dem Vor¬
gehen der anderen Regierungen anzuschlietzen . Der Präsident
Dr . Benesch gab sodann eine längere Erklärung ab, um die Be¬
schwerde Albaniens und anderer Abordnungen über ungenügende
Prüfung der italienischen Denkschrift wegen Abessinien und über
andere Unregelmäßigkeiten des Verfahrens zu entkräften.

Dr . Benesch stellte fest, daß 50 Staaten sich mit den Beschlüßen
des Völkerbundsrates einverstanden erklärt und vier sich dagegen
ausgesprochen hätten , nämlich Italien , Oesterreich, Ungarn und
Albanien . Benesch erklärte dann , daß er bei dieser Gelegen¬
heit beiden Parteien sagen wolle, wie sehnlich alle eine baldige
Versöhnung und Wiederherstellung des Friedens wünschen . Tr
betonte , daß es auch nach dem Ausbruch der Feindseligkeiten die
Aufgabe des Rates sei. den bedrohten Frieden zu schützen. Der
Rat stehe beiden Parteien nach wie vor zur Verfügung und es
bleibe zu hoffen, daß von seinem Angebot Gebrauch gemacht
würde.

Arbeitsausschuß für die Sühnemaßnahmen eingesetzt
Genf, 11 . Okt. Die Sanktionskonferenz hat beschlossen, einen

Arbeitsausschuß von 16 Mitgliedern einzusetzen,
der sofort die Ausarbeitung genauer Vorschläge beginnen soll.
Es ergab sich, daß England und Frankreich über die Notwe n-
digkeit eines schnellen Vorgehens einig sind.

Mitglieder des Ausschusses sind folgende Staaten : Frankreich,
England , Sowjetunion , Polen , Spanien , Südafrika , Argentinien,
Belgien , Kanada , Griechenland , Holland . Rumänien , Schweden,
Türkei , Schweiz, Jugoslawien . Gewisse Schwierigkeiten bereitet
noch die Frage der Vollmachten der Konferenzteilnehmer . Auf
Antrag Edens wird der Arbeitsausschuß sofort zusamnicntrelen,
um der Konferenz Vorschläge zu unterbreiten.

Ausfuhr , der Wiederausfuhr oder der Durchfuhr von Waffen,
Munition und Kriegsmaterial nach Abessinien anwenden , wer¬
den diese Maßnahmen sofort aufheben.

2 . Die Regierungen der Völkerbundsmitglieder werden so¬
fort die Ausfuhr und Wiederausfuhr und die Durchfuhr nach

' Italien und seinen Besitzungen von Waffen , Munition und
> Kriegsmaterial , die in der angeführten Liste ausgeführt sind,

verbieten.
3. Die Regierungen der Völkerbundsmitglieder werden die

notwendigen Bestimmungen treffen , um zu vermeiden , daß die
in der beigefügten Liste aufgezählten Waffen , Munitionen und
Kriegsmaterialien , die in ein anderes Land als Italien expor-

. tiert werden , unmittelbar oder mittelbar nach Italien oder in
- italienischen Besitzungen wieder ausgeführt werden.

4 . Die unter Nr . 2 und 3 vorgesehenen Maßnahmen beziehen
'

sich auch auf die in der Erfüllung begriffenen Verträge.
- 5 . Jede Regierung wird aufgefordert , in kürzester Frist den

Verbindungsausschuß durch Vermittlung des Generalsekretärs
- des Völkerbundes die Maßnahmen mitzuteilen , die sie entspre-
- chend den obigen Bestimmungen getroffen haben.

Im übrigen wird der Finanzausschuß der Konferenz am
Samstagvormittag die Frage des Verbotes von An¬
leihen jeder Art prüfen . Es ist dabei an Regierungskredite,

' an Anleihen auf dem Finanzmarkt , an Bankkredite sowie in
gewissem Umfange auch an gewöhnliche Handelskredite gedacht.

' Wie von englischer Seite erklärt wird , ist die Konferenz darüber
: einig , daß äußerste Beschleunigung in der Anwendung konkreter
s Maßnahmen geboten ist . Was das Waffenausfuhrverbot be-
- trifft , so sind zunächst keine Kontrollmaßnahmen in Aussicht

genommen.

' Die erste „Siihnemastnahme"
England verweigert Rundfunkübertragung nach Amerika

London, ii . Okt. Die „Times " meldet aus Genf, England habe
k bereits die erste „Sühnemaßnahme " gegen Italien angewandl,
? indem die britische Postdirektion sich geweigert habe , einen
; Rundfunkvorrrag Baron Aloisis über die Behandlung des italie-
E nisch-abessinischen Streitfalles durch den Völkerbund nach Amerika
? zu übermitteln . Der Vortrag sollte in Form einer Unterredung
s mit einem amerikanischen Pressevertreter stattfinden und über
j den amtlichen englischen Sender in Rugby nach Amerika übsr-
? mittelt werden.

WaffeMusfuhrveröols -BefchluZ in Gem
Genf , 11. Okt. Der Arbeitsausschuß der Sanktionskonferenz

hat beschlossen , der Konferenz den Entwurf einer Empfeh¬
lung über das Waffenausfuhrverbot vorzuschla¬
gen. Hiernach sollen erstens die Staaten , die bereits die Aus¬
fuhr von Waffen nach Italien und Abessinien gesperrt haben,
diese Sperre gegenüber Abessinien aufheben.
Zweitens sollen die anderen Staaten ein Waffenausfuhr-
verbot gegenüber Italien einführen . Drittens sollen
alle Staaten dem Waffenausfuhrverbot die Liite zugrundelegen,
die der Erklärung des Präsidenten Roojevelt vom 31 . August
ds . Js . beigefügt ist . Von der Sperre sollen auch die bereits ab¬
geschlossenen oder noch in Ausführung begriffenen Verträge be¬
troffen werden.

Der angenommene Entwurf hat folgenden Wortlaut:
Um den Regierungen der Völkerbundsmitglieder die Erfül¬

lung der ihnen auf Grund von Artikel 16 der Satzung obliegen¬
den Verpflichtungen zu erleichtern , ist es angezeigt , schon jetzt
folgende Maßnahmen zu ergreifen:

1 . Die Regierungen der Völkerbundsmitglieder , die gegen¬
wärtig Maßnahmen zum Verbot oder zur Beschränkung der

^ „Popolo d'Italia" über Genf
i Rom , 11 . Okt . „Popolo d 'Jtalia " gibt seinem Artikel über.
. Genf die Ueberschrift „Letzte Willkür "

. Es iei empörend , daß
; der Artikel 16 gegen Italien in Betrieb gesetzt würde , den man
f beim Kriege in der Mandschurei , der 18 Monate dauerte , und
' den über zweijährigen Feindseligkeiten zwischen Bolivien und
i Paraguay nicht angewendet habe . Dies erkläre sich aus oer
f Tatsache, daß Japan und Paraguay Genf den Rücken kehrten.

Italien lasse man jetzt für seine Loyalität gegenüber dem Völker-
t bund büßen. Wenn jetzt in einem Augenblick , wo die Kriegs-
ij anstifter offen triumphierend ihr geschickt gestelltes Netz zu-

klappen lasten, der Vertreter Italiens immer noch in Genf sei . so
^ habe dies nur Len einen Zweck gehabt : den Völkerbund auk
i seiner Verantwortlichkeit festzunageln. In Wirklichkeit sei Sie
< Zusammenarbeit Italiens mit dem Völkerbund tatsächlich schon
s seit dem Augenblick abgebrochen, als der Rat unter Anwendung
s einer rechtswidrigen Geschäftsordnung , unter Verletzung der
' elementarsten Rechtsnormen und in Betätigung seiner vor-
t gesaßten Absicht Italien jede Gerechtigkeit zu verweigern , Rom
- als Angreifer beze' chnete und es der zivilisierten Welt geächtet

hinstellen wollte . Seither sei die Seele und das Gewissen Jta»
- liens außerhalb Genf.

k Lage m tni Fronten
„Reuter" meldet Vtutbad tu «dua

Asmara , 11 . Oktober . (Funkspruch des Kriegsberichterstat¬
ters des DNB .) Von der Nordwestecke Abessiniens werden
starke abessinische Truppenbewegungen gemeldet , die sich haupt¬
sächlich auf den Fluß Setit konzentrieren . Die italienischen
Truppen verhalten sich dort zunächst sehr vorsichtig, da ange¬
sichts der nahen Sudangrenze die Gefahr politischer Verwick¬
lungen nahe liegt . Im übrigen ist der italienische Vormarsch
auf der gesamten Nordfront abgestoppt worden . Man will zu¬
nächst einmal die Nachschubfrage regeln und vor allem auf
artilleristische Verstärkung warten . Auf abessinischer Seite wur¬
den auf der Linie Megina —Rasdaschan —Amba —Alagi starke
Truppenansammlungen beobachtet. Auf dieser Widerstandslinie

wird es allem Anschein nach zu sehr heftigen Kämpfen kommen,
die durch die Eigenart -dieses Hochgebirgsplateaus noch erschwert
werden.

Die heilige Stadt Aksum ist noch immer in den Händen der
Abessinier . Sobald die Heerestruppe Maravigna Nachschub er¬
halten hat , wird der Vormarsch gegen Aksum wieder ausgenom¬
men werden . In der Umgebung der Stadt sind bisher keine An¬
sammlungen abessinischer Streitkräfte festgestellt worden . Die
Meldung , daß die Stadt Adigrat von den Abessiniern zurück-
erobert worden sein soll, ist unzutreffend . Am Donnerstwgmit-
tag sind nach Asmara einige Pressevertreter zurückgekehrt, die
Adigrat besichtigt haben . Die Heeresgruppe Santini steht weit
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hinter Adigrat . Die Meldung , daß drei italienische Flugzeuge
an der Nordfront abgcschossen worden seien, wird von italieni¬
scher Seite als falsch bezeichnet. Man erklärt , Laß drei Maschinen
Lei den Operationen nordöstlich von Adua stark beschädigt wor¬
den seien. Sie hätten aber ihre Ausgangsbasis noch erreichen
können . Auch die Meldung , daß ein italienischer Oberst gefan¬
gen genommen worden sei, wird als unrichtig bezeichnet.

Von der Somalifront werden italienische Truppenbewegun¬
gen angekündigt , die das Ziel haben , nach nordwestlicher Rich¬
tung die Fühlung mit der Heeresgruppe Santini anfzunehmen.

In der Nähe des italienischen Hauptquartiers ist ein Lager
für Gefangene errichtet worden . Obwohl über Asmara noch
keine abessinischen Flugzeuge gesichtet worden sind, so haben
die Behörden doch sicherheitshalber angeordnet , daß die Stadt
des Nachts verdunkelt wird.

Reuter meldet Blutbad in Adua
25VV Italiener niedergemetzelt?

London, 11 . Okt. Reuter behauptet in einer Meldung aus
Addis Abeba , daß , wie aus abessinischer Quelle verlaute , die
Truppen des Gouverneurs Ras Seyoum in der Nacht zum Frei¬
tag nach einem überraschenden Gegenangriff die Stadt Adua
umzingelten und die gesamte italienische Besatzung in Stärke von
2500 Mann niedergemetzelt haben. Tausende von Gewehren,
zahlreiche Maschinengewehre und Feldgeschütze und viele Mil¬
lionen Stück Patronen sollen den Angreifern in die Hände ge¬
fallen sein . Auch auf abessinischer Seite seien , wie Reuter ferner
meldet , schwere Verluste zu verzeichnen . Der Gegenangriff kam
für die italienische Besatzung völlig überraschend. Unter dem
Schutze der Dunkelheit rückten starke abessinische Streitkräfte auf
dem rechten Flügel der italienischen Linien vor , worauf sich
ein verzweifelter Nahkampf entwickelte Gnade wurde auf
keiner Seite verlangt noch gewährt . Die Abessinier, die ihren
Gegnern zahlenmäßig leicht überlegen waren , kämpften mit
Bajonetten , Speeren nud Dolchen.

In dem Reuterbericht wird die Vermutung ausgesprochen, daß
die Italiener ohne große Verzögerung zum Gegenangriff aus-
holen werden , obwohl nach den wilden Kämpfen , die di« ganze
Nacht über andauerten , wahrscheinlich auf beiden Seiten eine
kurze Atempause benötigt werde. Wie weiter berichtet wird,
setzte der erfolgreiche abessinische Angriff auf Adua am Don¬
nerstag abend um 20 Uhr ein.

Stefani dementiert die Wiedereinnahme Aduas
durch die Abessinier

Rom , 12 . Oktober . Die Agentur Stesani teilt mit , daß
die Meldung des Reuterbüros , die von einer Wiederein-
nahme Aduas durch die Abessinier sprach, vollständig falsch
ist . In Adua gehe unter der unbestrittenen Herrschaft der
Italiener das Leben seinen gewöhnlichen Gang.

Reuter über die Kriegslage in Abessinien
London , 12 . Oktober . Wie „Reuter" berichtet , ist die

Lage auf dem Kriegsschauplatz in Abessinien am Freitag
fast unverändert geblieben . An der Nordfront rückten die
Italiener ein wenig in Richtung auf Malaie vor . Im
Süden gab es einen leichten Vormarsch italienischer Kolon¬
nen westlich von Dolo . Nach der Aufhebung des Waffen¬
ausfuhrverbotes nach Abessinien ist es sehr wahrscheinlich,
daß die Italiener ihren Vormarsch im Süden und Norden
auf die Eisenbahn von Djibuti beschleunigen werden , um
zu verhindern , daß sich die Abessinier mit Waffen von
Osten her versorgen.

Die Nachricht über eine italienische Niederlage bei Adua
muß mit einer gewissen Skepsis ausgenommen werden, ob¬
wohl ein abessinischer Minister in Addis Abeba diese Nach¬
richt bestätigt hat. Man glaubt, daß ein Angriff auf Adua
stattgefunden hat.

Dieser Reutrrbericht zeigt wieder , wie außerordentlich
schwierig es ist . sich über die Kampfhandlungen ein auch
nur einigermaßen zuverlässiges Bild zu machen . Irgend
eine Bestätigung der Reutermeldung über eine Wiederein¬
nahme von Adua durch die Abessinier liegt nicht vor.

Abessinischer Fronlbericht
Addis Abeba, 11 . Okt. In einem Telegramm von der N ord-

front wird der abessinischen Regierung gemeldet , daß sich 1000
Soldaten der italienischen Erythrea -Armee Len abessinischen
Streitkräften näherten , um auf die abessinische Seite überzutrc-
ten . Italienische Flieger , die die Absicht dieser meuternden
Truppenteile erkannt hätten , hätten mit Maschinengewehren auf
die Ueberläufer geschossen. Der Absturz eines italienischen Flug¬
zeuges im Makkale- Gebiet bei Gara -Alte wird jetzt hier in Addis
Abeba bestätigt . Vier Insassen des Flugzeuges sind tot . Der
Apparat ist zerstört.

Italienisches Flugzeug abgeschossen
Addis Abeba, 11 . Okt. Von zwei italienischen Flugzeugen,

die den Ort Warenow in der nördlich von Harrar gelegenen Pro¬
vinz Jssa überflogen , wurde das eine durch Angehörige des
Jssastammes mit Gewehrschüßen abgeschossen . In dem Flugzeug
befanden sich zwei Flieger und ein kleiner Hund , die sämtlich
den Tod fanden.

Abessinien erzwingt Abreise
bes italienischen Gesandten

Addis Abeba, 11 . Okt . Der abessinische Außenminister über¬
reichte am Donnerstag dem italienischen Gesandten Graf Vinci
eine Note , in der ihm das Agrement entzogen wird . Das Agre¬
ment läuft am Samstag um 11 Uhr vormittags ab . Die Note
- es Außenministers schließt mit Len Worten : „Auf Befehl des
Kaisers bitte ich Euer Exzellenz, das Gebiet Abessiniens mit dem
gesamten Gesandtschaftspersonal so rasch wie möglich zu
verlassen. Die notwendigen Schutzmaßnahmen bis zur Lan¬
desgrenze sind bei Benutzung der Eisenbahn sichergestellt .

" Der
italienische Gesandte protestierte gegen die Behauptungen der
Note und erklärte , die Funkanlage der Gesandtschaft nicht benutzt
zü haben . Die Bitte des Gesandten , noch so lange in Addis
Abeba bleiben zu dürfen , bis ein Konsularagent eingetroffen
sei, wurde vom Kaiser abgelehnt.

Heute Abreise des italienischen Gesandten in Addis Abeba
Rom, 12 . Oktober . Der italienische Gesandte , Graf

Vinci , verläßt am Samstag seinen Posten in Addis Abeba.
Er begibt sich zunächst mit der Bahn nach Djibuti . Die
Vertretung d-er italienischen Belange in Abessinien wird
nach Abbruch der diplomatischen Beziehungen Frankreich
oder Belgien übertragen werden.

Abessiniens Vertreter in Genf übernimmt ein Armee¬
kommando

Addis Abeba , 11 . Okt. Der abessinische Vertreter in Genf,
Havariate , einer der tüchtigsten abessinischen Generäle , der die
Militärakademie in Petcrsbug absolviert hat , hat mehrmals den
Kaiser um seine Abberufung aus Genf gebeten , um eine Armee
zu übernehmen . Der Kaiser gab nun seine Genehmigung hierzu.
Havariate wird durch Minister Blatingeta Wolde Mariam , Len
Mitunterzeichner des Rickett -Vcrtrages . ersetzt.

Die ersten italienischen Verlnstziffern
Nom , 11 . Okt. Nach zweitägiger Pause wurde am Freitag

mittag durch das italienische PropaganLaministerium wieder ein
Heeresbericht ausgegeben , der erstmalig Verlustziffern an¬
gibt . In dem Bericht heißt es u . a . :

„Während am gestrigen 10 . Oktober Verbindungen zwischen
Heer und Etappe , sowie alle Vorkehrungen für die Verpflegung,
den Straßenbau und die Wasserversorgung weiter ausgebaut
wurden , haben Teile des Eingeborenen - Armeekorps Jnfanterie-
und Kavallerie -Streifen über unsere bisherige Linie vorgenom¬
men und verschiedene abessinische Truppenteile zerstreut . Gegen
Sonnenuntergang hat sich der Degiac Selassie Gugsa, der Führer
des 2 . östlichen Tigre - Gebiets, unseren Vorposten genähert
und sich mit seinen Bewaffneten , die einige tausend be¬
tragen , unter den Befehl des Generals Santini gestellt. Kurz
darauf ist auch der Degiac Kassa Aaria mit seinen Bewaffneten
auf unsere Seite llbergegangen.

Die Feststellungen , die man an der ganzen Front nach vier
Tagen Vormarsch machen konnte, ergeben folgende Verlustziffern:
30 Tote , darunter 5 Italiener , 70 Verwundete , darunter 20
Italiener , vermißt werden 33 Eingeborene.

Die Nachrichten über Tote und Verwundete sind den betroffe¬
nen Familien unmittelbar übermittelt worden . An Waffen
wurden eine Kanone , ein Maschinengewehr , 134 Gewehre und
30 Munitionsbehälter erbeutet.

An der Somalifront sind weiter zahlreiche Fälle von
Fahnenflucht seitens abessinischer Truppen zu verzeichnen. Die
ausländischen Blätternachrichten über fahnenflüchtige italienische
Askaris sind dagegen falsch. Die Fliegerei hat taktische und stra¬
tegische Erkundungsflüge über den Fluß Takazze ausgeführt,
ohne abessinische Truppenzusammenziehungen feststellen zu kön¬
nen . Daß ein italienisches Flugzeug bet Aksum abgestürzt sei.
ist falsch . In den nächsten Tagen wird das italienische General¬
kommando auf das eroberte Gebiet verlegt werden . Die Gesund¬
heit der Truppen ist sehr gut , ihre Moral ausgezeichnet.

Italienische Angrifssvorbereitungen an der Südfront
Addis Abeba . 11 . Okt. Der Kommandeur der abessinischen Süd-

armee , Dedjammatsch Nassibu. berichtet, daß abessinische Streifen
und italienische Ueberläufer von großen Ansammlungen italieni¬
scher Truppenabteilungen im Abschnitt von Bali Meldung er¬
statten . Die italienischen Sturmtruppen werden von Tanks , Ar¬
tillerie und Flugzeugen unterstützt. Diese Feststellungen scheinen
die bisher unbestimmten Meldungen über einen Großangriff
der Italiener aus der Richtung von Dolo zu bestätigen . Die
abessinischen Gegenmaßnahmen sind in vollstem Gange . Bei
Assab und in der Agame -Provinz im Norden ist rege Gefechts¬
tätigkeit im Gange.

Heile Sellasie Gugsa
Rom , 12 . Oktober . Der am Donnerstag dem italieni¬

schen Heeresbericht zufolge auf italienische Seite übergetre¬
tene Heile Sellasie Gugsa , der in römischen politischen
Kreisen als ein rechtmäßiger Kronprätendent für Abes¬
sinien bezeichnet wird , ist, wie man weiter hört , ein Schwa¬
ger des gegenwärtigen Kaisers von Abessinien . Seine
Frau , eine Schwester des abessinischen Kaisers , ist vor zwei
Jahren gestorben.

*

Die italienische Truppenstärke an der Nordsronr
Asmara , 11. Okt. (Funkspruch des Kriegsberichterstatters des

DNB .) Ueber die Stärke der italienischen Truppen , die am
3. Oktober in drei Abteilungen den Vormarsch nach Abessinien
angetreten haben , werden jetzt Einzelheiten bekannt . Es handelt
sich um 110 000 Mann mit 2300 Maschinengewehren . 230 Ge¬
schützen, 92 Tanks und 35 000 Pferden und Maultieren . Jeder
einzelnen Truppenabteilung sind mit den Landesverhältnissen
vertraute Sachverständige beigegeben, denen gemeinsam mit
ihrem Mitarbeiterstab die politisch« Bearbeitung der Bevölke¬
rung in den besetzten Gebieten obliegt . Sie bedienen sich bei
ihrer Tätigkeit vorzugsweise der früheren Askaris , die sich nach
Beendigung ihrer Dienstzeit in der italienischen Kolonialarmee
in diesen Gebieten niedergelassen haben.

Keim Meislbkgünstlgung
zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten

Berlin , 11. Okt. Am 18 . Oktober 1935 tritt der die
Meistbegünstigung auf dem Warengcbiet re¬
gelnde Artikel 7 des bisherigen deutsch -amerikanischen Handels¬
vertrages außerKraft. Infolgedessen finden mit Wirkung
vom gleichen Tage ab auf die deutsche Wareneinfuhr nach den
Vereinigten Staaten ebenso wie auf die amerikanische Waren¬
einfuhr nach Deutschland nicht mehr die vertragsmäßigen , son¬
dern die autonomen Zollsätze Anwendung.

Die Washingtoner Berichterstatter der amerikanischen Presse
berichten über das bevorstehende Ende der Meistbegün¬
stigung zwischen Deutschland und den Vereinig¬
ten Staaten in ruhiger , sachlicher Form und ohne jede
Schärfe . Allgemein wird festgestellt, daß die in letzter Zeit statt¬
gefundenen formlosen Besprechungen zur Klärung aller Ein¬
zelheiten geführt hätten und daß beiderseits Verständnis für
die Lage bestehe , in der der andere Teil sich befindet . Angesichts
des grundsätzlich festgelegten Programms , das die Vereinigten
Staaten zur Zeit im Zuge der Neuregelung ihrer Handelsbe¬

ziehungen durchführen und das auf unbedingter , unbeschranl-
ter Meistbegünstigung aufgebaut ist , konnte man im deutsche
Fall , so wird hervorgehoben , keine Ausnoüme machen , ohne das,das Programm , das bereits sechs Handelsverträge mit qegen-
ieitigen Zollbegünstigungen gezeitigt hat . zuiammengebrochenwäre . Ein Entgegenkommen gegenüber Deutschland hätte , so be¬
fürchtet man auf amerikanischer Seite , zur Folge gehabt , daß dieanderen 12 Staaten , die gegenwärtig mit den Vereinigten Staa¬
ten in Handelsvertragsverhandlungen stehen , alsbald eine ähn¬
liche Sonderstellung verlangt haben würden.

Herabsetzung des Heiratsalters für Soldaten
Berlin , 11. Okt. Im Zuge des Neuaufbaues der Wehrmacht

ist jetzt das Heiratsalter der Soldaten offiziell herabgesetzt wor¬
den. Bisher durften Soldaten nicht vor Vollendung des 27 . Le¬
bensjahres oder des 8 . Dienstjahres heiraten . Durch eine vom
Reichskriegsminister verfügte Aenderung der Heiratsordnunck
ist das Heiratsalter auf 25 Jahre festgesetzt worden . Die Zahl
der Dienstjahre gleichzeitig auf 6.

Wiederzuerkennung der griechischen
Staatsangehörigkeit an die königliche Familie

Athen , 11. Okt. Durch eine Verfügung der neuen Regierungwurde der königlichen Familie die griechische Staatsangehörig¬keit , die ihr nach dem Umsturz aberkannt worden war , wieder
zuerkannt.

Der Ministerrat hielt am Freitag eine Sitzung ab , in der
das Programm der neuen Regierung bis zur Rück¬
kehr des Königs festgelegt wurde . Die Regierung schlägt unter
anderem Arbeiten für die nationale Verteidigung , Verstärkungder bewaffneten Macht und Senkung der Steuern für die arbei-
ende Bevölkerung vor . Die Regierung hat ferner einen Auf¬
ruf an die Bevölkerung der I n s e l K r e ta wo die Republi¬
kaner bekanntlich den stärksten Rückhalt hatten , gerichtet, in dem
ias vaterländische Gefühl der Kretaer angerufen und das Er¬
gebnis der Sitzung der Nationalversammlung bekanntgegeben
wird.

ExplosionsunglüL aus einer französischen Werst
Drei Tote, elf Schwerverletzte

Paris , 11 . Okt . Auf der größten französischen Schiffswerft
Prenhoet in Saint Nazaire ereignete sich am Freitag in der
großen Kesselschmiede eine folgenschwere Explosion , durch die
drei Arbeiter getötet und elf so schwer verletzt wurden , daß
man bei sieben von ihnen jede Hoffnung aufgegeben hat , sie am
Leben zu erhalten.

Etwa 200 Arbeiter waren mit dem Schweißen der Kesselnähte
für das Linienschiff „Straßbourg " und den Panzerkreuzer „Ge¬
orge Leygues " beschäftigt, als plötzlich aus bisher noch nicht
festgestellter Ursache eine der großen Sauerstofflaschen explo¬
dierte . Sämtliche Fensterscheiben der Werkstätte gingen in
Trümmer und unter den Arbeitern entstand eine Panik . Durch
den ungeheuren Lärm , den die Explosion verursacht hatte , aus¬
merksam gemacht, stürzten die Arbeiter aus den anderen Werk¬
stätten herber und begannen sofort mit den Rettungsarbeiten.
Ein Arbeiter wurde mit zerschmetterter Schädeldecke neben der
explodierten Flasche aufgefunden . 13 andere lagen mit meist
lebensgefährlichen Verletzungen neben dem großen Kessel , mit
dessen Schweißung sie beschäftigt waren Zwei von ihnen sind
bereits auf dem Wege nach dem Krankenhaus gestorben.

Neue Sowjelrepuvlik am sam
Moskau , 11. Okt. Die „Prawda " bringt eine Taß -Meldunz

aus Schanghai , wonach an der mandschurisch - koreani¬
schen Grenze im Gebiete des Flusses Jalu ein neuer
Sowjetbezirk gegründet worden sei , der in der letzten Zeit
bedeutend erweitert werden konnte. Der Bezirk besitze bereits
eine rote Armee , die mehrere tausend Kämpfer zählt . Am
29. September habe diese Armee einige japanische Offiziere ge>
fangen genommen . Darauf sei es zu Kämpfen mit den Japa¬
nern gekommen, bei Lenen zehn Japaner getötet wurden . Das
japanische Kommando ziehe gegenwärtig , so schließt die Meldung,
große Kräfte zusammen.

Au- ewri uummr
Altensteig, den 12. Oktober 1938.

Amtliches. Versetzt wurde Steuerassistent Hügler
bei dem Finanzamt Altensteig an das Finanzamt
Saarbrücken -Stadt.

„Die Liebesbeichte "
, ein ländliches Lustspiel in 3 Akten

von Max Vitus und Jul . Erhardt , welches die Tegernseer
am Montag in Altensteig zur Ausführung bringen , ist ein
wirkliches Lustspiel, mit einfacher Handlung , aber herzhaft
gesundem Humor und das gerade deshalb so zum Herzen
der Zuschauer spricht. Es ist nichts besonderes , wenn ein
Vormund sein Mündel heiraten will , auch nichts beson¬
deres , wenn gerade zu der Zeit der junge Vetter aus
Amerika kommt. Schlimmer wird es, wenn der Stören¬
fried dann erkannt , und ein Glück, daß die „Tragödie " ver¬
hütet und alles doch noch zum guten Ende geführt wird.
Wie die Tegernseer aber so einen einfachen Stoff verarbei¬
ten , wie sie den Humor aus jedem Winkel ziehen , das muß
man gesehen haben . Man hat seine Helle Freude an dem
urwüchsigen Spiel , und das Publikum lacht, schreit und
quitscht vor Vergnügen . Wer diese Aufführung gesehen
hat , kann auch verstehen , wenn vor kurzem eine Hambur¬
ger Zeitung geschrieben hat : . . . Man begreift , warum
gerade diese Truppe so beliebt ist , daß keine Stadt sie ziehen
lassen will , weil sie in den grauen Alltag das hineinbringt,
was vielen fehlt : Humor ! — Es ist zu wünschen , daß auch
hier ein guter Besuch der Gruppe beschieden ist, da bestimmt
jeder Besucher auf seine Rechnung kommt und befriedigt
nach Hause gehen wird.

Fleisch im eigenen Saft als Eintopfgericht. 2 Kg . Weiß¬
kohl , eine halbe Dose Fleisch im eigenen Saft , Zwiebel,
Zitronensaft , etwas Mehl , Salz und Fett . In das zer¬
lassene Fett gibt man die feingeschnittenen Zwiebel , dann
den feingehobelten nicht abgebrühten Weißkohl zum Weich¬
schmoren . Man legt darauf in Würfel geschnittene Kar¬
toffel , eine Lage Fleisch >im eigenen Saft und zuletzt noch-
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mal Kartoffel , schmeckt das zusammen mit Zitronensaft,
etwas Salz , zwei Eßlöffel Mehl ab . Sind hie Kartoffeln
mehlig genug, läßt man das Mehl weg. Kostenberechnung
für vier Personen NM . 1 .35.

Vom Rundfunk . Am Sonntag , den 13 . Oktober , bringt
der Reichssender Stuttgart in der Zeit von 13 .00—13 .15
Uhr im Kleinen Kapitel der Zeit ein Gespräch : „Hinter
den Kulissen der Württ . Landesbühn e".

Vom Schwarzwald , 11 . Okt . (Totengedenkfeier .)
Der diesjährige Totengedenktag des Schwarzwaldvereines
für feine im Weltkrieg gefallenen Vereinsangehörigen fin¬
det am Sonntag , den 20 . Oktober, am Heldendenkmal des
Vereins bei Allerbeiliaen statt.

Zselshausen , 11 . Oktober . (Selbstmord.) Gestern früh
7 Uhr stürzte sich ein zur Erholung hier weilender
Mann aus Münster bei Cannstatt aus dem Fen¬
ster seiner Pension, etwa in sechs Meter Höhe auf
die Straße und war sofort tot. Man vermutet Schwer¬
mut . Er hinterläßt eine Frau und drei Söhne.

Vreitenberg, 11 . Oktober . (Grundsteinlegung zur neuen
Kirche .) Eine schlichte , schöne Feier konnte die Gemeinde
Breitenberg am Mittwoch begehen : die Grund¬
steinlegung zu der neuen Kirche. Die alte Kirche
war im Laufe der Jahre derart baufällig geworden , daß für
die Kirchenbesucher Gefahr bestand und ein Neubau dringlich
wurde . Die Gemeinde hat diesen nun mit reichlicher Unter¬
stützung der Landeskirche in Angriff genommen . Hierbei kann
zum Glück der alte Turm, der in früheren Zeiten ein Wchrturm
war und in seiner soliden Bauart den Jahrhunderten trotzte,
stehen bleiben . Lediglich das baufällige Kirchenschiff wird ab¬
gerissen und erneuert. Nach einer Ansprache des Ortsgeistlichen
E . Krämer folgte die Verlesung einer auf Pergament kunst¬
voll geschriebenen Urkunde und die Aufzählung der Gegenstände,
welche in einer kupfernen Kapsel in den Grundstein eingeschlos¬
sen wurden . Zum Schluß richtete Dekan Hermann eine kräf¬
tige , herzliche Ansprache an die anwesende Gemeinde.

Freudenstadt , 11 . Oktober . (Wir erobern uns das
Volk !) Wie im Großen , -so hat im Kleinen Kreisleiter
Liidemann die Propagandisten und Rödner des Kreises
Freudenstadt der NSDAP , auf gestern abend in den
Ratssaal nach Freüdenstadt züsammenberufen , um ihnen
wieder im einzelnen ihre Ausgabe zuzuweisen, sie für den
Kampf zu schärfen . Man mag daran die Schlagkraft der
neuen Werbung der NSDAP , um den deutschen Menschen
erkennen : Schlagartig , an bestimmten Tagen , wird nicht
nur über jeden größeren Ort , nein , selbst über den kleinsten
Weiler, die kleinste Parzelle eine Werbewelle hingehen.
Der Kampf beginnt schon in der nächsten Woche , die Parole
aber ist : Der Führer ist die Partei , die
Partei aber ist das Volk!

Neuenbürg , 11 . Oktober . (Auszeichnung .) Unserem
Fußballverein, der in diesem Jahre sein silber¬
nes Jubiläum feiern konnte, wurde dieser Tage eine
ehrenvolle Auszeichnung zuteil . Dem Vorstand ging von
der Bundesführung des DFB . in Berlin -eine künstlerisch
wertvolle Ehre n p l ak e t t e nebst einem herzlich gehal¬
tenen Glückwunschschreiben zu , und zwar in Würdigung
der großen Verdienste , die sich der Verein während der
letzten 25 Jahre um den deutschen Fußballsport und damit
um das deutsche Sportswesen erworben hat.

Oberndorf a . N . , 11 . Oktober . (Hauptversammlung der
Vaumwart -e des Schwarzwyldkreises . ) Die Landesfach¬
gruppe der Baumwarte für Württemberg hält am kom¬
menden Sonntag, den 13 . Oktober , in Oberndorf
die diesjährige Hauptversammlung für den
Schwarzwaldkreis ab . Da ein starker Besuch aller Verufs-
genossen aus dem ganzen Schwarzwaldkreis erwartet wird,
so hat sich die Fachgruppe der Vaumwarte des Kreises
Oberndorf, dank der reichen Obsternte entschlossen , eine
Obstbau - Ausstellung damit zu verbinden . Diese
Ausstellung ist im neuen Schulgebäude in Oberndorf a . N.
untergebracht. Die Eröffnung findet am Samstagnach-
mittag um 15 Uhr statt.

Stuttgart , 12 . Oktober . (45 Hühner verbrannt.) Am
Donnerstagabend geriet im Garten eines Hauses der Far-
renstraße in Eablenberg « in Hühnerhaus in
Brand. Mitverbrannt sind 45 Hühner. Das Feu "r
wurde von der Feuerwache 1 gelöscht . Der entstandene
Schaden ist nicht unbedeutend.

Baienfurt , OA . Navensburg , 11. Okt . ( Kind ver¬
mißt . ) Seit Dienstag abend wird das dreijährige Sühn-
chen des Fabrikarbeiters Sugg vermißt . Zwischen 5 und 6
Uhr abends ist es noch bei spielenden Kinder gesehen wor¬
den. Seither fehlt von ihm jede Spur . Die Tatsuche , daß das
Taschentüchlein und der „Schnuller " des Kindes in unmit¬
telbarer Nähe der Aach gefunden wurden , läßt befürchten,
daß das Kind in einem unbewachten Augenblick ins Wasser
gefallen und ertrunken ist.

Schwarzwild« Tageszeitung

Ludwigsburg» 11 . Okt . (V e r k e h r s u n s a l I . ) AM
Donnerstag fuhr in der Osterholzallee ein Motorradfahrer
so nahe an einem am Wege Stehenden vorbei , daß der
Kotflügel den jungen Mann enaßte und umriß ; während
dieser mit leichten Verletzungen davonkam, mußten der
Kraftradfahrer und sein Begleiter , die bei dem Unfall vom
Nade geschleudert wurden , mit Schädelbrüchen ins Kreis¬
krankenhaus übergefühlt werden.

Geislingen a . St ., 11 . Okt . (N a ch D a ch a u g e s ch i ck t .)
In Schutzhaft genommen wurde , so berichtet die Geislin-
ger Zeitung , ein hiesiger polizeibekannter Mann , der ge¬
wohnheitsmäßig das für den Haushalt dringend benötigte
Geld, das seine Frau in der Fabrik verdienen muß, in Al¬
kohol umsetzt und seine Familie dadurch in bitterste Not
bringt . Bekam er das Geld nicht freiwillig heraus , so be¬
drohte er Frau und Kinder mit Totschlägen und mißhan¬
delte sie aufs Schändlichste . Wegen seines asozialen Verhal¬
tens und im Interesse der Aufrechterhaltung der öffentli¬
chen Sicherheit und Ordnung wurde er in Las Konzentra-
tiönslaaer Dachau einaeliefert.

ReichsluflsportfuhrerLoerzer
kommt zur Hornberg -Einweihung

Stuttgart, 11 . Okt. Für die große Luftsportgemeindedes Deut¬
schen Luftsport -Verbandes und alle Volksgenossen, die sich für
den Aufbau des deutschen Luftsports und die Entwicklung un¬
serer Luftfahrt interessieren , ist tue am nächsten Sonntag 12 Uhr
stattfindende feierliche Einweihung der Reichssegelfliegerschule
Hornberg ein Ereignis von ganz besonderer Bedeutung. Neben
dem Reichsluftsportführer, Oberst Loerzer , werden die Partei,
die Formationen, das Reichsheer , die Polizei, der Arbeitsdienst
und Vertreter der Behörden und der Industrie in großerZahl
am Sonntag vertreten sein.

Lv- Vadev
Pforzheim » 11 . Oktober . (Tödlich verunglückt.) Ein

tödlicher Verkehrsunfall ereignete sich gestern
nachmittag um 15 Uhr in der Oestlichen Karl -Friedrich-
Straße . Der 69 Jahre alte Stadtverwaltungs -Oberinspek¬
tor i . R . Karl Ans elment wollte beim Haus Nr . 55
die Straße überqueren . Er hatte kaum zwei Schritte vom
Gehweg getan , als er von einem Personenkraft¬
wagen seitlich erfaßt wurde , dessen Kommen er
nicht bemerkt hatte . Er wurde mit großer Wucht auf
den Gehweg zurückgeschleudert. Dort blieb er
mit einem schweren Schädel bruch besinnungslos
liegen . Im Städt . Krankenhaus starb Herr Anselment
etwa zwanzig Minuten nach seiner Einlieferung.

Bekanntmachungen
der NSDAP.

I psrtsl -vrgsniaslion ^
Ortsgruppe Altensteig

Zellen - und Blockleiter der Ortsgruppe kommen heute abend
20 Uhr ins Parteiheim . Ausgabe der Sammel -Listen für Ein-
topf -Spende. Stellv . Ortsgruppenleiter.

Psrtsl -Lmtsr mit dstrsulsi , vrgsnisstionsn
Sanitätskolonne Altensteig

Sonntagmorgen 7 .30 Uhr Antreten am unteren Schulhaus.
Fahrräder ! Fehlen ausgeschlossen.

Sonntagmittag 12 Uhr wie oben . Abfahrt zur Uebung
nach Nagold . Halbzugsuhrer.

Sande! und Verlebe
Herbstnachrichten . Vrackenheim: Das Weingeschäft hat

eingesetzt . Mehrere größere Posten sind bereits verkauft und
abgeführt. Die Preise für schönen Rotwein bewegen sich zwi¬
schen 140 und 145 -K je Eimer ; frühere Lese etwas weniger.
Käufer sind eingeladen . — Hausen a . d . Zaber : Lese geht zu
Ende . Rege Nachfrage . Einige Käufe abgeschlossen zu 110 -K
pro Eimer. Qualität und Quantität befriedigen sehr. Käufer
erwünscht.

« Vergleichsverfahren
Firma Häberle L Co ., Schuhfabrik in Sulzbach a . M.

^ 50 Tote und 300 Verletzte bei einem Erdbeben
in Zentralasien

Moskau, 11. Oktober . An der sowjetrussisch-afghani-
fchen Grenze hat sich ein furchtbares Erdbeben er¬
eignet, das nach vorläufigen Mitteilungen etwa 50 Tote
und über 360 Verletzte gefordert hat.

Wie die sowjetrussische Telegraphcnagentur aus Sta-
linabad , der Hauptstadt der Sowjetrepublik Tadschikistan
im Süden rufsisch - Turkestan , meldet , hat sich die Natur¬
katastrophe bereits am 8. Oktober um 20 Uhr zugetragen.

Das Zentrum des Bebens befindet sich im unwirtlichen
Gebirgsgebiet von Towil -Dorinsk in Tadschikistan, in dem
furchtbare Verwüstungen angerichtet worden sind. Die
drahtlichen Verbindungen mit dem Erdbebengebiet sind
unterbrochen , so daß Nachrichten über das schwere Unglück
nur spärlich in die Außenwelt dringen . Die Brücke über
den Fluß Changan wurde weggerissen. Durch herabstür¬
zende Eesteinsmassen wurden mehrere Bergdörfer voll¬
kommen zerstört.

Italien und die Vorgänge in Griechenland
Rom, 12 . Oktober . Tie neuesten Ereignisse in Grie¬

chenland werden in hiesigen politischen Kreisen mit aller¬
größter Spannung verfolgt , obwohl eine betonte Zurück¬
haltung an den Tag gelegt wird . Man erklärt , Italien
werde sich in keiner Weise in die inneren Angelegenheiten
Griechenlands einmischen . Wie in diesem Frühjahr gele¬
gentlich des von Venizelos versuchten Staatsstreiches,
werde es auch jetzt sich vollkommen neutral verhalten . Es
habe nur den Wunsch, daß Griechenland mit der Wieder¬
einführung der Monarchie einer geordneten Zukunft ent¬
gegengehen könne.

Zusammenstoß — 10 Todesopfer
Buenos Aires , 11 . Oktober . Bei Naon in der Provinz

Buenos Aires wurde ein Ueberlandautobus von einem
Eisendahnzug erfaßt und 500 Meter weit geschleift . Alle
zehn Insassen des Kraftwagens wurden getötet.

Gestorben
Sulz - Eck: Katharine Dengler geb . Dengler, Löwen-

wirts -Witwe, 68 I . a.
Jgelsberg: Hedwig Wurster, 17 I . a.

Wetter für Sonntag und Montag
Der Kern des nördlichen Tiefdruckgebietes befindet sich jetzt

über Skandinavien, während sich über Mitteleuropa ein schwa¬
cher Hochdruck zeigt . Für Sonntag und Montag ist immer̂ noch
ziemlich unbeständiges , wenn auch zeitweilig freundlicheres
Wetter zu erwarten.

Druck und Verlag : W . Rieker '
sche Vuchdruckerei in Altensteig.

Hauptschriftltg . : Ludwig Lauk . Anzeigenltg . : Gustav Wohnlich,
alle in Altensteig . D .- A . : IX . 35 : 2100 . Zzt. Preis !. 3 gültig.

Altensteig-Stadt
Das

WlnterWswrrk
wird hier wie in den zwei vergangenen Jahren durch die
NS.-Volkswohlfahrt durchgeführt . Es werden unterstützt
alle Personen , die den nötigen Lebensbedarf für sich und
ihre unterhaltsberechtigten Angehörigen nicht oder nicht
ausreichend aus eigenen Mitteln und Kräften beschaffen
können.

Asoziale Elemente , welche sich durch ihre Lebensführung
und ihr Benehmen unwürdig erweisen, werden von der

Unterstützung ausgeschlossen . Auch haben Personen , die
selbst ihre Pflicht gegen sich und ihre Familie nicht erfül¬
len , kein Anrecht zu erwarten , daß Andere oder die Allge¬
meinheit mehr für sie sorgen als sie selbst für sich zu tun
Sewillt sind.

Für jede Familie , die unterstützt wird , ist ein Frage¬
bogen auszufüllen . Die erforderlichen Angaben werden m
nächster Zeit durch die Blockwalter (Frauen ) erhöhen.
Falsche Angaben haben den Entzug der Unterstützung sowie

Bestrafung zur Folge . Wer glaubt , bei der Unterstützung
zu Unrecht übergangen zu sein , wende sich an den zustän¬
digen Blockwalter oder an den Unterzeichneten.

An alle diejenigen , die in der Lage sind, richte ich die
herzliche Bitte , zu dem großen Hilfswerk , das die ganze
Welt bewundert , nach ihren Verhältnissen beizusteuern.
Durch jahrelange Arbeitslosigkeit oder Kurzarbeit ist auch
trotz des Verdienstes jetzt wieder noch viele Not und großer
Mangel an allem Möglichen in vielen Familien . Es wer¬
den Geld- und Sachspenden entgegen genommen . Wie im
Vorjahr finden monatliche Sammlungen statt und zwar:
Eintopfspenden , Neichs-Geldsammlungen bei Allen , die
nicht durch Lohn - oder Gehaltsabzug regelmäßig Beiträge
leisten, Abzeichenverkäufe und Pfundsammlungen.

Morgen Sonntag , den 13 . Okt . , findet erstmals die
Eintopfsammlung und Reichsgeldsammlung statt . Es wird
gebeten , die Sammler , die nur ehrenamtlich in den Dienst
einer Sache des ganzen deutschen Volkes sich gestellt haben,
freundlich zu behandeln.

Den 12 . Okt. 1936.
Der Ortsgruppenamtswalter der NSV . :

Bürgermeister Kalmbach.

Zpielderg.

vmlsr-ameise.

Qott dem MmLcktizen bat es AeksIIen,
unsere liebe lAutter , Lcbvie^ermütter und
OroLmutter

osi»dsns onslUe
Lcliutimscbers-sVitive

gm kreitsx nscbmittsZ um 2 Okr im Mer
von ngkeru 63 öskren nack lsnZem beiden
in die Lvi^keit sbruruken.

Die trauernden Hinterbliebenen.
8eerdi§un § lVlontg§ ngckmitlgA 2 Okr
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MS . ,,/krs/k Srerek / rsncks".
Inxerl ' s lexernseer Lauern - ^ dsater
brinzt SM IUonta§, den 14. Oktober, sdends 8 .30 Okr im
. Qrünen Lsum - Sssi " in ältensteig
das bumorvotte Lustspiel

„ A/s L/svssvs/M/s"
die Linwoknersckskt von kier und Om ^ebunZ erZekt kerrlicke Kinlsdun§.

Eintrittspreise 69 unci 80 pk§ . Kreissmt.

« Msdrervereiil Mnslelg

Der Verein defekt morgen 8onn-
tax, den 13. Oktober 1935 sein

4VMri868 868l6kSQ
und Isdet seine NitZiieder , Oründer und Zkrenmit-
zlieder mit ^nZetiürizen ru einem

ksrnlllsn - /^donck
ins Koksl Osstkok rum »Ooldenen Stern " berr-
lickst ein . SeZinn sbends 8 Okr.
VormittsZs findet ein Vereinsrennen statt:

1 . pür pakrer bis ru 35 dakren.
2. ?ür ? stirer über 35 dskre.
3. pür duZendlicke (Kinder v. Vereins-

mitziieder .)
Scköne Preise sieben rur VerküZunZ.

Sammlung V-8 Idkr bei der Wssserstubbrücke.
Leginn pünktiick 8 ldkr.

. 2aklreicke LeteiliZunZ ist erwünsckt.
Der Vereinskübrer.

KZenkausen.

lloeümik - Lmlsälluy.
Wir beekren uns, Verwandte, preunde unä

Leksnnte ru unserer
sm iUonlag, den 14. Oktober 1935

im Osstksus rum . Ocksen ' in LZenbsusen ststt-
kindenden Hocbreitskeier kreundlickst einrulsäen.

llW8 MckMkat
Sobn des

dok. /^dgm Wsckenkut
pubrmsnn

Lgenksusen

Lmilik Hammer
lockter des

's ^äsm llsmmer
IVtsurermeister

LZendsusen
Kirck ^snA um 12 V, ldkr.

Leuren — Hünerderg.

8 oedrkil 8 - MIsäWg.
Wir beebren uns, Verwandte, kreunde und 8e-

ksnnte ru unserer
sm vieostag , den 15. Oktober 1935

im Osstkaus rum . idirsck " in Simmerskeld ststt-
lindenden ldocbreitskeier kreundiicbst einrulsden.

Keorg Lürkle
Sckreiner
Sobn des

OeorZ öürkle
Leuren

KirckgsnZ um 12 ldkr in Simmerskeld.

Munke kubier
lockter des

Mcksel Kübler
NünerberZ

Fischwaffer-Berpachlung.
Das Frhrl . vo» Gültlingen 'sche Rentamt Berneck

OA. Nagold verpachtet am Mittwoch, den 23. Oktober 1935,
nachmittags 2 Uhr im Gasthos zum . Löwen" in Berneck
2.Lose Forellenfischwafser in der Nagold. LosI Schwimm,
bädsteg Berneck — Monhardter Wasierstube . Los II Mon-
hardter Wasierstube — Markungsgrenze Ebhausen (Unter,
wöhrd) Pachtperiode 9 Jahre . Auskunft durch das Rentamt.

M - AWkSV-
IMtlkllk

empfiehlt
Karl Köhler j « r» iov

Altensteig
— "

^Itenstsiz.
fi4ekrere trockene

WK -8M
berw- dssFanrel ^sZerkaus
mit Zroüem gewölbtem
Keller — Linkakrt beim
Lrunnenksusle — bst sokort
ZünstiZ ru vermieten
kr !tr Lükler , Ksukmsnn.

Wmöj ^ jn jedes Saus
durch

Sam-
Mmostgemte
Einfachstes und billigstes Ver¬
fahren. Näheres unverbindlich
bei:

Fritz Schiumberger
E chwarzwalddrogerie

Altensteig , Telefon 35 l

Handball
Verbandsspiel

Morgen Sonntag

B .s.L . Nagold I,II.
Tgde . Altensteig I . «. II.

Spielbeginn : II . 2 Uhr.
I. 3 Uhr.

Jedermannist frdl. eingeladen.
Bei genügender Beteiligung fin¬
det für Anfänger ein

5te»ogrsMekurs
mit amtl . Prüfung statt.
Anmeldung bis 18 . 10 . erb. an
Kursleiter Schittler

Bestellungen auf

EinluaMkast
sowie auf

Tafelobst L .°
Ba!. Iörgler, Altensteig

ISL5 1S3S

2/Lor

lMll Sckönbeit wert, nimmt
rur ?!Iegs ckes Körpers nm

„Steckenpksrä"

ä!s KostÜcbs überall ru baden
Ib. Lcbllek. kpotkeke
l-Swsn-Vrogsns Oskar ttitzs
fntrZcblumderger. Lcbwarrws . '. -orog.

Nach Wildbad tüchtiges

Hausmädchen
gesucht. Dauerstellung!
Angebote unter Nr. 426 an
die Geschäftsstelle dieses Blattes

Walddork.

üoedMIs ^ LiMäMg.
Wir beekren uns , Vsrwsndte , preunde und 6e-

ksnnte 2 U unserer
sm Oleustax, den 15. Oktober 1935

im Qsstksus rur . Krone" in Wsiddork ststtkinden-
den liockreitskeier kreundlickst einrulsden.

Klara lValr
l 'ockter des

ch priedrick Wsir
SsZer in Wsiddork

kottlod IValr
Sokn des

kriedrickWsir , .Vlgurer-
meister in Wsiddork

KircdZsnZ V^ I2 Okr In Wsiddork.

2

«

»
Ü!
»

»
2
8
2
S
2
»
2
»
2
2
2

pür

empkekle ick mein Kroöes KsZer in nur besten

roinvvollenknRtokkoll
kür AnrüZe und Mäntel

pertixe
Herren - u . LnabenanrÜKs

fertige
üerren- u. Lnadenmäntsl
KnIllb ^ Llrick^varen»
^ inäjacksn , L.6 üsr- tt 08 sn
unä Jacken , kogsnmLnIsl

Hüte nnä Untren
kdr . lüökkkr , «sgoia
Zperislksus kür Herren- und Knsbenkieider
in I^sL und Konkektion. kernruk 416.

V
V
V
V
v
V
V
V
«
kl
8
V
v
k
v
kl
8
kl
8
kl
8
kl
8
kl
8
kl
8
kl

ZplelderZ.

blorßeu Sonntag tindet im Osstkaus r. . KöLIe " eine

rosn -keisi»
ststt, W02U köklickst einladen mekrere 20er.

osrsn una »ora«
neueste Modelle in ZroLsr ^uswskl
preiswert» , krscktkreijeder Lsknstation

bei

»eng L 8ei>mm . nsgou
Ksssen Sie sick bitte dss §roüe Sortiment

Zsnr okne Kaukrwsng vorkükren.

I ältensteiZ.

6ott dem ^IImäcktiZen Kai es Zeksilen,
unsere liebe ker^ensZute Butter, SckwieZer-
mutter und OroLmutter

Wilkelmine Wdlsr
ged. Keppler

im ^.Iter von 63 dakren in die ewiZe Heimst
sb^uruken.

In tiekem keid:
Obristian kikler mit Krau
Kalke Lreitenreuter Zeb. öikler mit Ostten
pritr KIbler
^ana Lidler

LeerdiZunZ SonntsZ nsckmittsZ 2 ldkr.

Weil Du , und weil mit Dir Millionen nnd aber Millionen,
weil jeder Deutsche an je einem Sonntag im Monat den
Winter über statt des Festbratens ein Eintopfgericht ver¬
zehrst , kann Millionen und aber Millionen Deiner ärmsten
Volksgenossen geholfen werden ! Drum verzehrst Du Dein
— übrigens schmackhaftes und gesundheitförderndes —

Eintopfessen in dankbarer Freude!

Wegen Einrückens meines
seitherigen Knechts zum Mili¬
tär suche zum sofortigen Ein¬
tritt einen jung . , zuverlässigen

«neciu
für Landwirtschaft , welcher auch
mit Pferden umzugehen ver¬
steht.
Kugele , Martiusmoos.

I

Wart.
Setze meine 38 Wochen

trächtige

(Rotscheck) , dem Verkauf aus
Dürr zum » Hirsch-
Telefon Ebhausen SA . 160.

Kirchl. Nachrichten.
Go. Gottesdienst.

13 . OKI. 10 Uhr Predigt.
Lied 47. Opfer für Syr.
Waisenhaus . 8 Uhr Gemein¬
schaftsstunde.

Methodisteugemeinde.
Sonntag. 9 V, Uhr Predigt¬
gottesdienst. l O Vi Uhr Sonn-
tagsfchule. 20 Uhr Gottesdienst.
Mittwoch , 20 Uhr Gebets ».

i2 >s
vrGTekmssLbms
lrnt äsg OissobklsAvI vsräiLHAtvsil sis ss rsscbsr null bsssszwaobt. k»8viiLr miä bssser vsr" L-i't absr Luod clio OmL -ksisbslb Ibrsii Llost, vsllil si<
rkobtssitir; LiiLSsvtLt virä.
OwL - fioiiibokoQ sliick
srbLItliob in klüssi-
?8ü Ivnltnr6n von 50

Drogerie Scdlumderger.

WOrSMlWVII

ArlmMk
empfiehlt

E. Sitter . MS-le
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